
Neue  Fünftklässler  des
Gymnasiums: Geheimnisumwobene
„Waldrallye“ als Einstieg ins
Schulleben

Die Aufnahme zeigt Schülerinnen und Schüler der neuen Klassen
5 bei einer der Herausforderungen der „Wald-Rallye“: Es galt,
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den  Grundriss  des  Klassenzimmers  mithilfe  von  Ästen
nachzustellen.  Foto:  SGB/Menzel.

Einen ganz besonderen Einstieg ins Schulleben am Städtischen
Gymnasium erlebten die neuen Schülerinnen und Schüler des 5.
Jahrgangs: Sie unternahmen eine geheimnisumwobene „Rallye“ im
benachbarten Wald.

Am ersten Schultag stellten die Kinder erstaunt fest, dass das
Klassenmaskottchen nicht mehr an seinem Platz lag. Stattdessen
fand  sich  dort  ein  angekokelter  Brief,  in  dem  Waldfeen
mitteilten,  dass  die  Waldtrolle  das  Klassenmaskottchen
„entführt“ hätten. Durch das gemeinsame Lösen von Aufgaben im
Wald  sei  es  möglich,  Textschnipsel  zu  erhalten,  die
zusammengesetzt das Versteck des Maskottchens verraten würden.

Sofort  wurden  aus  den  Tischreihen  Gruppen  gebildet,  die
hochmotiviert in den Wald stürmten und mit Hilfe einer Karte
den Lagerplatz fanden. Von dort aus zog jede Gruppe in ihr
Abenteuer:  Man  musste  auf  der  Slackline  balancieren  und
beweisen,  dass  man  sich  gegenseitig  helfen  kann,  sie  als
Gruppe gemeinsam überqueren, ohne sie zu berühren, indem man
gemeinsam die richtige Strategie ausknobelte, Dosen von einer
Schaukel  abwerfen,  Wasser  ohne  Hilfsmittel  aber  mit  viel
Erfindergeist  transportieren  und  sein  räumliches
Vorstellungsvermögen unter Beweis stellen, um den Grundriss
des Klassenzimmers aus herumliegenden Ästen nachzubilden.

Tatsächlich gelang es allen Gruppen die Aufgaben gemeinsam zu
lösen und aus den Textschnipseln den Satz zu bilden, der auf
das Versteck hinwies.

Nach  all  diesen  Mühen  war  die  Freude  riesengroß,  als  das
Maskottchen unter der Wurzel eines großen Baumes ganz in der
Nähe gefunden wurde. Auch das gegenseitige Vertrauen war schon
etwas gewachsen und die Lehrerinnen und Lehrer konnten ihre
neuen Schülerinnen und Schüler in ihren ganz individuellen
Stärken wahrnehmen.



„Uns Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern war es wichtig, mit
dieser  Rallye  auch  ein  Zeichen  dafür  zu  setzen,  dass  das
Städtische Gymnasium nicht nur für gutes fachliches Lernen,
sondern auch für ein gutes Miteinander (auch mit der Natur)
und für die Entwicklung der Persönlichkeit steht“, sagt Thomas
Menzel, Klassenlehrer der neuen 5b, stellvertretend für die
drei neuen Klassen am SGB. „Wir sind unserer Kollegin Anna
Feger sehr dankbar für ihre Initiative. In der Vorbereitung
steckt viel Herzblut und Arbeit. Alle haben voll mitgezogen


